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Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)

Koalitionsausschuss, 24.03.2022:

„Wir werden jetzt gesetzlich festschreiben, dass ab dem 1. Januar 2024 möglichst
jede neu eingebaute Heizung zu 65 Prozent mit Erneuerbaren Energien betrieben 
werden soll“.

„.. kein Verbot von Gasheizungen, aber ein Wärmepumpen-Gebot“
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Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)

§ 71 Anforderungen an Heizungsanlagen
(1) Heizungsanlagen, die zum Zweck der Inbetriebnahme in einem Gebäude 
eingebaut oder aufgestellt werden, müssen mindestens 65 Prozent der mit der 
Anlage bereitgestellten Wärme mit erneuerbaren Energien oder unvermeidbarer 
Abwärme nach Maßgabe der Absätze 4 bis 6 sowie der §§ 71b bis 71h erzeugen. 
Satz 1 gilt entsprechend für Heizungsanlagen, die in ein Gebäudenetz einspeisen. 
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Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)

§ 72 Betriebsverbot für Heizkessel

„(4) Heizkessel dürfen längstens bis zum Ablauf des 31. Dezember 2044 mit 
fossilen Brennstoffen betrieben werden.“

Ab 2045 darf die Beheizung von Gebäuden also nicht mehr über Erdgas, Erdöl, 
Kohle usw. erfolgen. Geplant ist regenerativer Strom, Bio-Kraftstoffe, Wasserstoff, 
Biogas, Holz usw. Woher die Energie für die Erzeugung dieser Energieträger 
kommen soll ist noch nicht geklärt. 
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Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)

Was passiert wenn der Heizkessel im 2024 getauscht werden 
muss?
Die ursprünglich 65%-Regelung wurde inzwischen gelockert, 
jedoch nicht vereinfacht…
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Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)

… und daraus entstand dann dieses Diagramm:
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Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)
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Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)

§ 60a  Betriebsprüfungen von Wärmepumpen

(1) Wärmepumpen, die als Heizungsanlage zum Zweck der Inbetriebnahme in 
einem Gebäude mit mindesten sechs Wohnungen…  nach dem 31. Dezember 2023 
eingebaut oder aufgestellt werden, müssen nach einer vollständigen Heizperiode, 
spätestens jedoch zwei Jahre nach Inbetriebnahme, einer Betriebsprüfung 
unterzogen werden. Die Betriebsprüfung nach Satz 1 muss für Wärmepumpen, 
die nicht einer Fernkontrolle unterliegen, spätestens alle fünf Jahre wiederholt 
werden.
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Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)

§ 60a  Betriebsprüfungen von Wärmepumpen
Absatz 5

Das Ergebnis der Prüfung nach Satz 1 und ein Nachweis über die durchgeführten 
Arbeiten nach Satz 2 sind auf Verlangen dem Mieter unverzüglich vorzulegen.
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Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)

§ 60b  Prüfung und Optimierung älterer Heizungsanlagen
(1) Eine Heizungsanlage mit Wasser als Wärmeträger, die nach Ablauf des 30. 
September 2009 eingebaut oder aufgestellt wurde, keine Wärmepumpe ist und in 
einem Gebäude mit mindestens sechs Wohnungen oder sonstigen selbständigen 
Nutzungseinheiten betrieben wird, ist innerhalb eines Jahres nach Ablauf von 15 
Jahren nach Einbau oder Aufstellung einer Heizungsprüfung und 
Heizungsoptimierung zu unterziehen.
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Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)

§ 60b  Prüfung und Optimierung älterer Heizungsanlagen
(1) Eine Heizungsanlage mit Wasser als Wärmeträger, die vor dem 1. Oktober 
2009 eingebaut oder aufgestellt wurde und in einem Gebäude mit mindestens 
sechs Wohnungen oder sonstigen selbständigen Nutzungseinheiten betrieben 
wird, ist bis zum Ablauf des 30. September 2027 einer Heizungsprüfung und 
Heizungsoptimierung zu unterziehen.

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH



Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)

§ 60b  Prüfung und Optimierung älterer Heizungsanlagen
Inhalte der Optimierung der Heizungsanlagen:

Heizkurve, Nachtabsenkung, Absenkung der Heizgrenztemperatur, Absenkung 
der Warmwassertemperatur, Pumpeneinstellung, Betriebstemperaturen, 
Dämmung der Leitungen, Pumpeneinstellungen usw.

Absatz 5: Das Ergebnis der Prüfung nach Satz 1 und der Nachweis nach Satz 2 sind 
auf Verlangen dem Mieter unverzüglich vorzulegen.

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH



Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)

§ 60c  Hydraulischer Abgleich und weitere Optimierungen
(1) Ein Heizungssystem mit Wasser als Wärmeträger ist nach dem Einbau oder der 
Aufstellung einer Heizungsanlage zum Zweck der Inbetriebnahme in Gebäuden 
mit mindestens sechs Wohnungen oder sonstigen selbständigen 
Nutzungseinheiten hydraulisch abzugleichen. 

(4) Die Bestätigung nach Satz 1 ist auf Verlangen dem Mieter unverzüglich 
vorzulegen.
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EnSimiMaV

Mittelfristenenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnung
§2: Pflicht zur Prüfung von Erdgasheizungen und Pflicht zur  Optimierung 
(Hydraulischer Abgleich)

§3: Gaszentralheizungen sind hydraulisch abzugleichen 

Gebäude mit 6 bis 9 WE bis zum 15.09.2024 

Gebäude mit mind. 10 WE bis zum 30.09.2023

(Können Termine nicht eingehalten dann  „Faktische Unmöglichkeit“ nachweisen)
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EnSimiMaV

Mittelfristenenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnung

Durchführung des Hydr. Abgleichs beinhaltet:

- Raumweise Heizlastberechnung

- Optimierung der Heizflächen

- Anpassung der Umwälzpumpen

- Anpassung der Vorlauftemperatur (Heizkennlinie)
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EU-Gebäuderichtlinie (EPBD)

EU-Parlament stimmt für Sanierungspflicht von Gebäuden

Das EU-Parlament stimmte am 14. März 2023 mit einer deutlichen Mehrheit für 
strengere Regeln bei der Reform der Richtlinie über die Gesamtenergieeffizienz 
von Gebäuden (EPBD). 

Konkret heißt das: Alle Wohnhäuser sollen mindestens die folgende                    
Energieeinsparung (Primärenergie) erreichen:
- Jahr 2030: 16% (Gegenüber 2020) (Im Moment noch: Effizienzklasse E)
- Jahr 2035: 20% bis 22% (Gegenüber 2020) (Im Moment noch: Effizienzklasse E)
- Jahr 2050 Klimaneutral (in Deutschland schon im Jahr 2045)
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EU-Gebäuderichtlinie (EPBD)
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EU-Gebäuderichtlinie (EPBD)

Wie entwickelt sich der Wert von unsanierten Immobilien?

Die Europäischen Union gab im Jahr 2020 ein Forschungsprojekt in Auftrag.

Die CRREM-Analyse (Carbon Risk Real Estate Monitor)
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EU-Gebäuderichtlinie (EPBD)

Entwicklung der der CO₂-Steuer

Neuer Emissionshandel für Verkehr und Gebäude

Auch im Verkehr und in Gebäuden müssen mehr Treibhausgase eingespart 
werden. Deshalb soll ab 2027 ein neues Emissionshandelssystem für Gebäude, 
Straßenverkehr sowie für die Nutzung fossiler Brennstoffe in bestimmten 
Industriesektoren geschaffen werden – ähnlich dem deutschen 
Brennstoffemissionshandel. Auch die Seeschifffahrt wird in den Emissionshandel 
einbezogen.

https://www.bundesregierung.de/breg-de/schwerpunkte/europa/fit-for-55-eu-1942402
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Ausblick: GEG und EU-Gebäuderichtlinie
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Fördermittel

Die wichtigsten Fördermittelgeber:
- KfW (BEG)
- BAFA (BEG)
- Kommunale Förderung (z.B. Stadt)

Fördermittelrecherche:
- www.foerderdata.de
- www.foerderdatenbank.de/FDB/DE/Home/home.html
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Fördermittel 
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Fördermittel – BAFA BE EM 
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Fördermittel – KfW BEG EM 

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH



Fördermittel – KfW BEG EM 

Ab 2024 übernimmt die KfW fast vollständig die Heizungsförderung
Fördersätze für alle Heizungsanlagen: 
- Zuschuss von 30 %
- plus ggf. 30 % Einkommensbonus (für selbstnutzenden Wohneigentümer mit   
einem zu versteuernden Haushaltseinkommen von bis zu 40.000 Euro pro Jahr)

- plus ggf. 20 % Klima-Bonus (von 2024 bis 2025 – ab 2028 Absenkung)
- plus ggf. 5 % Innovationsbonus (für Wärmepumpen)
Einkommens- und Klima-Bonus nur für selbstnutzende Wohneigentümer und 
auch jeweils nur für eine selbstgenutzte Wohneinheit und nur bei Austausch der 
Heizung (Gaszentral- und Biomasseheizung müssen mind. 20 Jahre alt sein) 

(ohne Gewähr)
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Fördermittel – KfW BEG EM 

Ab 2024 übernimmt die KfW fast vollständig die Heizungsförderung

Höchstgrenze der förderfähigen Kosten bei der Zuschuss-Heizungsförderung:

30.000 EUR für die erste Wohneinheit

15.000 EUR für die zweite bis sechste Wohneinheit

8.000 EUR ab der siebten Wohneinheit

Diese können für die Förderung einer Heizungsanlage nur einmalig und nicht pro 
Kalenderjahr in Anspruch genommen werden.

(ohne Gewähr)
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Fördermittel – BAFA BEG EM 

Ab 2024: Förderung für die Sanierung der Gebäudehülle (Einzelmaßnahmen, BAFA)

Fördersatz für alle Effizienzmaßnahmen:

- 15 % Zuschuss plus ggf. 5 % iSFP-Bonus 

- Höchstgrenze der förderfähigen Kosten: 30.000 Euro je Wohneinheit

- plus 30.000 je WE mit iSFP-Bonus

Zinsvergünstige KfW-Ergänzungskredit für alle Einzelmaßnahmen möglich 

(ohne Gewähr)
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Individueller Sanierungsfahrplan (BAFA)
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Einen Energieberater Finden Sie unter:

https://www.energie-effizienz-experten.de/



Fördermittel – KfW BEG WG 
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Fördermittel – KfW BEG WG 
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End- und Primärenergiebedarf
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Primärenergiefaktoren
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CO₂ - Emissionen
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CO₂ - Emissionen von Strom
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Der Energieträger mit 
der größten CO₂-
Emission ist Strom. 
Besonders Emissions-
intensiv ist der Strom  
aus Kohle.



Stromerzeugung / Strommix
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Wie der Strom 
erzeugt wird 
entscheiden Sie

Strommix:  CO2  537 g/kWh, Primärenergiefaktor 1,8

Regenerativ: z.B. aus Braunkohle:
CO2: 0 g/kWh CO2: 1.200 g/kWh
Primärenergiefaktor: 0 Primärenergiefaktor: 3,6



Ökostrom
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Informationen zum Ökostrom:

https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/energie/preise-tarife-
anbieterwechsel/ist-ein-tarif-mit-oekostrom-und-oekogas-ueberhaupt-sinnvoll-
8207

https://utopia.de/bestenlisten/die-besten-oekostrom-anbieter/



Strompreis (Zusammensetzung)
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Bestandteile des 
Strompreises pro
Kilowattstunden im
Frühjahr 2022



Strompreis (Börsenpreis von 06/20 bis 11/22)
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Bestandteile des 
Strompreises pro
Kilowattstunden im
Frühjahr 2022
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Heizungstausch: Was tun?
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Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)
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Sanierungsvarianten (Vorgaben)
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Wird ab dem 01.01.2024 und vor dem Inkrafttreten der 65%-Regel in 
der jeweiligen Kommune eine Heizung ausgetauscht, dürfen 
weiterhin Gas- und Ölheizungen eingebaut werden. Allerdings muss 
der Betreibende der Heizung in diesen Fällen sicherstellen, dass

ab 01.01.2029 mindestens 15 Prozent, 
ab 2035 mindestens 30 Prozent und 
ab 2040 mindestens 60 Prozent 

der mit der Anlage bereitgestellten Wärme aus regenerativen 
Energieträgern erzeugt wird.



Sanierungsvarianten (Vorgaben)
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Diese Auflage entfällt nur, wenn der Betreiber auf den Anschluss an 
ein neues Wärmenetz oder eine Wasserstofflieferung aus einem 
umgestellten Gasnetz wartet und die jeweils dafür vorgesehenen 
Voraussetzungen erfüllt. Nach Ablauf der Wartezeit hat der 
Eigentümer das Gebäude an das entsprechende Netz 
anzuschließen. Stellt sich heraus, dass das Wärme- oder 
Wasserstoffnetz nicht realisiert wird, müssen die betroffenen 
Gebäudeeigentürmer innerhalb von drei Jahren eine andere 
Erfüllungsoption umsetzen (z.B. Hybridheizung durch Nachrüstung 
einer Wärmepumpe).



Das Wärmeplanungsgesetz
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Wärmepumpe und Gaskessel
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Luft-Wasser-Wärmepumpe

Luft-Luft-Wärmepumpe oder auch
Split-Klimaanlage 



Wärmepumpe und Gaskessel
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Umstellung der Heizung auf:
Luft-Wasser-Wärmepumpe  83%   
Gas-Brennwertkessel 17%
WW-Bereitung: 70% / 30%

Problem:
- Hohe Vorlauftemperaturen
- Jahresarbeitszahl



Wärmepumpe und Gaskessel
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Leistungsdiagramm einer
Luft-Wasser-Wärmepumpe.
Leistung ist abhängig von der
Außenlufttemperatur



Wärmepumpe und Gaskessel
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Leistungsaufnahme einer
Luft-Wasser-Wärmepumpe
kW (Strom).
Leistungsaufnahme ist 
Abhängig von der 
Vorlauftemperatur



Wärmepumpe und Gaskessel
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Umstellung der Heizung auf:
Luft-Wasser-Wärmepumpe  83%   
Gas-Brennwertkessel (Neu) 17%
WW-Bereitung: 70% / 30%

Problem:
- Hohe Vorlauftemperaturen
- Jahresarbeitszahl



Wärmepumpe und Gaskessel
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Umstellung der Heizung auf:
Luft-Wasser-Wärmepumpe 83%   
Gas-Kessel (Neu)   17%

Hydraulischer Abgleich:
In der Natur ist das 
ganz normal.



Wärmepumpe und Gaskessel
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Gas-Kessel (Neu)   17%

Hydraulischer Abgleich:
Der Brennwertnutzen 
entsteht durch 
Kondensatbildung aus den 
Abgasen



Wärmepumpe und Gaskessel
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Hydraulischer Abgleich:
Hydraulisches System mit 
und ohne Abgleich.



Wärmepumpe und Gaskessel
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Temperaturdiagramm:
Vorlauf- und Rücklauf-
temperatur eines nicht
Abgeglichenen Systems



Wärmepumpe und Gaskessel
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Temperaturdiagramm:
Vorlauf- und Rücklauf-
temperatur eines gut 
Abgeglichenen Systems



Wärmepumpe und Gaskessel
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Kesselwirkungsgrad ist
abhängig von der des 
entstandenen
Kondensatmenge  



Wärmepumpe und Gaskessel
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Voreinstellbares
Heizkörperventil



Wärmepumpe und Gaskessel
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Voreinstellbares
Heizkörperventil



Wärmepumpe und Gaskessel
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Energiebedarf 
sinkt um 53%



Wärmepumpe und Gaskessel
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Investitionskosten: 
Keine volle 
Förderung
für den 
Hydraulischen 
Abgleich weil ein 
Gaskessel 
weiterhin 
vorhanden ist
Bsp.: 8 FH

BAFA -Einzelmaßnahmen: Zuschuss inkl.  5% für iSFP
Kosten Menge Kosten in Kosten zuw. Fähige Zuschuss in Zuschuss Eigenanteil

€ / Einheit gesamt in € Kosten  in € % in € in €

Hydraulischer Abgleich 40 50               2.000          1.400          -30,0% 420 -            1.580         
Neue Heizkörper 15 500             7.500          5.250          -30,0% 1.575 -         5.925         
Luft-Wasser-Pumpe 1 120.000       120.000      84.000        -30,0% 25.200 -       94.800       
Gas-Brennwertkessel 1 15.000        15.000        -              0,0% -               15.000       
Pelletheizung 1 150.000       -              -30,0% -               -             
Dachdämmung 310 440             -              -20,0% -               -             
Oberste Geschossdecke -20,0%
Dachfenster 11 1.500          -              -20,0% -               -             
Außenwanddämmung 465 250             -              -20,0% -               -             

Fenster 120 700             -              -               -             

Kellerdecke 200 120             -              -20,0% -               -             

Eingangstür 1 4.000          -20,0%

-              -20,0% -             

Kellerwände 25 100             -              -20,0% -               -             

-               -             

PV-Anlage 10 2.000          

Baubegleitung 0 2.000          -              -              0% -               -             

Berechnung Hydr. Abgleich 1 2.600          2.600          1.820          -30% 546 -            2.054         

BAfA-Förderung 147.100      92.470        27.741 -       119.359     

Sanierung



Wärmepumpe und Gaskessel
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Entwicklung der 
CO₂-Steuer und 
der Heizkosten
sowie der 
Einsparung durch 
die Sanierungs-
maßnahme
Bsp.: 8 FH

Saniert
kWh12.712Heizung SaniertkWh60.675Verbr. Heizung 

€/kWh0,0780
Kosten ohne CO2-
St.€ / kWh 0,0780Kosten ohne CO2-St.

Euro / JahrGrundpreis HeizungEuro / JahrGrundpreis
Euro / Jahr992Kosten Heizen ges.Euro / Jahr4.733Kosten ges.
kWh16.550Verbrauch Strom istkWh954Verbrauch Strom ist
€/kWh0,300Kosten Strom€/kWh0,300Kosten Strom
Euro /Jahr4.965Kosten Strom. Ges.Euro /Jahr286Kosten Strom. Ges.
%4%Preissteigerung%4%Preissteigerung

Kostenentwicklung / Amortisation nach der Sanierung

InvestitionEinsparungGesamtkostenKostenCO2-SteuerCO2-Emiss.Wärmekosten

      119.359Eurofür Wärme StromEuro/ain kg/aSaniertJahr

119.779-4206.0944.9651373.0519922024
120.121-3426.3635.1641683.0511.0312025
120.387-2666.6415.3701983.0511.0722026
119.1391.2477.3105.5856103.0511.1152027
117.8191.3207.6095.8086413.0511.1602028
116.4271.3927.9186.0416713.0511.2062029
114.9661.4618.2396.2827023.0511.2552030
113.4371.5298.5716.5347323.0511.3052031
111.8431.5948.9156.7957633.0511.3572032
110.1851.6589.2717.0677933.0511.4112033
108.4651.7209.6417.3498243.0511.4682034



Wärmepumpe und Gaskessel

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH

Entwicklung der 
CO₂-Steuer und 
der Heizkosten
sowie der 
Einsparung durch 
die Sanierungs-
maßnahme
Bsp.: 8 FH

Kostenentwicklung / Amortisation nach der Sanierung
InvestitionEinsparungGesamtkostenKostenCO2-SteuerCO2-Emiss.Wärmekosten

      119.359Eurofür Wärme StromEuro/ain kg/aSaniertJahr

119.779-4206.0944.9651373.0519922024
120.121-3426.3635.1641683.0511.0312025
120.387-2666.6415.3701983.0511.0722026
119.1391.2477.3105.5856103.0511.1152027
117.8191.3207.6095.8086413.0511.1602028

116.4271.3927.9186.0416713.0511.2062029
114.9661.4618.2396.2827023.0511.2552030
113.4371.5298.5716.5347323.0511.3052031
111.8431.5948.9156.7957633.0511.3572032
110.1851.6589.2717.0677933.0511.4112033
108.4651.7209.6417.3498243.0511.4682034
106.6851.78010.0247.6438543.0511.5262035
104.8481.83710.4217.9498853.0511.5872036
102.9561.89210.8338.2679153.0511.6512037
101.0111.94511.2618.5989463.0511.7172038
99.0171.99511.7048.9429763.0511.7862039
96.9742.04212.1639.2991.0073.0511.8572040
94.8872.08712.6409.6711.0373.0511.9312041
92.7582.12913.13510.0581.0683.0512.0092042
90.5892.16813.64810.4611.0983.0512.0892043
88.3852.20514.18010.8791.1293.0512.1732044



Inhalt der Vortrags
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- Das Gebäudeenergiegesetz (GEG) und andere und die EU Gebäuderichtlinie

2. Fördermittel
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Irrtümer und Aufklärung: Die atmende Wand
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Irrtümer und Aufklärung: Die atmende Wand
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Bauphysik – Feuchte und Schimmel

Temperaturverteilung: Hohlblockstein, U-Wert 1,4 W/(m²K), (Dämmung 6 cm)

Ungedämmt, U 1,4                Außendämmung U 0,41       Innendämmung U 0,41

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH



Außenwanddämmung

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH

Außenwanddämmung aus Mineralwolle: Hier 8 cm

Oberflächentemperaturen:             6,5°C           10,5°C



Außenwanddämmung

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH

Die empfundene 
Behaglichkeit ist nicht 
nur von der 
Lufttemperatur 
abhängig, sondern 
auch von den 
Oberflächen-
temperaturen der 
Bauteile



Außenwanddämmung

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH

Wärmebrücken in 
einem alten nicht 
gedämmte Gebäude



Bauphysik – Feuchte und Schimmel

Voraussetzungen für die Entstehung von Schimmel:

- Nährstoffe (Putze, Tapeten usw.)

- Temperatur (meisten benötigen 10°C bis 25°C)

- PH-Wert (sauer)

- Sauerstoff

- Feuchtigkeit (muss nicht tropfbar / flüssig sein. Es genügt eine Luftfeuchtigkeit 
von 70% bis 80% an der Wandoberfläche)

Fehlt eines der Bausteine dann ist Schimmelwachstum nicht möglich.

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH



Bauphysik – Feuchte und Schimmel

Unterschiedliche 
Temperaturen bei 
gleicher absoluter 
Luftfeuchtigkeit 
bedeutet, dass die 
relative 
Luftfeuchtigkeit an 
verschiedenen 
Stellen 
unterschiedlich ist.   

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH



Bauphysik – Feuchte und Schimmel

Lufttemperatur: 
innen 20°C       
außen -5°C

Rel. Luftfeuchte: 
innen 50%

Wassergehalt in der 
Luft: ca. 8,65 g/m³   

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH

Ca. 70% > 100%

> 100%

> 80%
Relative Luftfeuchte im 
Bereich der Außenbauteile 

Luft: 20°C 

Ca. 50% rel. 
Luftfeuchtigkeit



Bauphysik – Feuchte und Schimmel

Lufttemperatur: 
innen 20°C       
außen -5°C

Rel. Luftfeuchte: 
innen 50%

Wassergehalt in der 
Luft: ca. 8,65 g/m³   

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH

Ca. 70% > 100%

> 100%

> 80%
Relative Luftfeuchte im 
Bereich der Außenbauteile 

Ca. 55-60%

Ca. 55-60%

Ca. 55-60%Ca. 70%

Relative Luftfeuchte im 
Bereich der Außenbauteile 



Fenstertausch

Neue Kunststofffenster dreifachverglast. Uw-Wert 0,75 (Bestand: Uw-Wert 3,0)

Prinzip der Wärmeschutzverglasung              Montage der Scheiben
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Bauphysik – Feuchte und Schimmel

Die Anzahl der Fensterscheiben 
spielt für die Kondensatbildung 
in den Raumecken keine Rolle.

Einzig entscheidend ist die 
Luftfeuchtigkeit und die 
Temperatur an den Oberflächen.

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH



Bauphysik – Feuchte und Schimmel

Luftfeuchte und 
Wärmebrücke.

Kondensatbildung 
auf kalten Bereichen 
der Außenbauteile

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH



Bauphysik – Feuchte und Schimmel

Einfache Maßnahmen gegen die Kondensatbildung:

- Richtig Heizen

- Richtig Lüften

Mittlere Maßnahmen gegen Kondensatbildung:

- Einbau von Fensterfalzlüftern

- Einbau eines Abluftventilators

Größere Maßnahmen gegen Kondensatbildung

- Dämmen der Außenbauteile

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH



Bauphysik – Feuchte und Schimmel

Richtig Heizen und richtig Lüften

- Raumtemperatur nicht zu tief halten (Besondern in Ecke und hinter Schränken)

- Luftfeuchtigkeit bei ca. 50% halten (Hygrometer aufstellen)

Auch Kippen des Fensters ist besser als nicht Lüften.

Wichtig: Bewohner über das richtige Heiz- und Lüftungsverhalten informieren

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH



Bauphysik – Feuchte und Schimmel

Einbau von Fensterfalzlüftern und eines Abluftventilators

Abluft erfolgt über den Ventilator im Bad, Zuluft über die Fensterfalzlüfter 

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH



Bauphysik – Feuchte und Schimmel

Dämmen der Außenbauteile

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH
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Strom und PV-Anlagen

PV-Anlage:

Module und 

Wechselrichter
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Strom und PV-Anlagen

Abschätzung der 
möglichen PV-Anlage

Solarkataster Hessen
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Strom und PV-Anlagen

Abschätzung der 
möglichen PV-Anlage

Modulfläche: 60 m²

PV-Leistung: 10 kWP

Kosten: 20.000 Euro

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH

Gebäude

4-Familienhaus

Energiebedarf: 81.000 kWh

Beheizung: Nur Luft-Wasser -Wärmepumpe

Warmwasser: Nur über L-W-Wärmepumpe

Jahresarbeitszahl: 2



Strom und PV-Anlagen
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Strom und PV-Anlagen
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Strom und PV-Anlagen
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Strom und PV-Anlagen
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Strom und PV-Anlagen
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Strom und PV-Anlagen
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PV-Anlage als Balkonkraftwerk 

Katreniok  Ingenieurgesellschaft mbH

Annahme: 
Stromverbrauch: 2.500 kWh Erzeugung: Ca. 600 bis 800 kWh
Leistung der PV-Anlage: 800 W Amortisation. Ca. 6 bis 12 Jahre
Kosten: 1.000 Euro



Katreniok Ingenieurgesellschaft mbH
Dipl.-Bauingenieur Andreas Katreniok
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